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Ontei' l-eitung cles Komponisten

Das îei'L
Orama kür Llusik in drei Dicken (viel Lildern ) von Dans IVlaknsr-IVlons

Llusiksliscke Leitung : Urins pkitgner

Oer Deraog
Oie Deraogin
Oerprinr Dankred
Oskeimrat T̂ smus Madiger
Delge von Laudenkeim , ein DoLräulein
Or . Daniel ^ tkanasius , T̂ rat
Wendeli » , sein Oekilke
Lin junger ILavalier

Musik von Rgns pkilrner

Viktor Dospack
Likriede Daberkorn

Inge Sonntag
Dkea Strack

LIse Llsnk
V̂dolk Sckoepklin

Lllen Winter
Robert Kisker

Oer Ankläger
Lrster > Denkerskneckt
Ltveitsr I
Lrster 1
2tveiler ! Oiener
Dritter I

Herren und Osnien am kerroglicken Dok

Oie Dandlung spielt uni 1700 in einer süddeutschen Residenz

Oer Lveite und dritte H.kt spielen ein ŝakr später als der erste

In Srene gesetzt von Viktor pruscka

Hilde Hellmuth
Lditk Rivinius

Llarlkeina Löser
jlosek Orötainger

Robert Lieker
josek Orötaivger

Oottkried Orölainger
Resi Motsckmann

Lköre : Qeorg Dokmann

Lübnenbilder : Dorsten Deckt Lostünie : Margarete Lckellenberg Deckniscke Linricktung : Rudolt Walut

Abendkasse 19 Okr ktnkang 19.30 Okr Lnds nack 22 Okr
Rsuse nack dem ersten und zweiten /^kt

Preise O (0,90—5,70 RM .)



Das !̂ eni
Erstes Lild : Oer reisende Arrt Or . Atbanasius, dem Oerücbt nacb 6er scbwarren Magie kundig,
wird von einem jungen Kavalier konsultiert, dessen Olnbeilbarkeit er feststellk. Oer Patient fordert
Heilung mit verbotenen Mitlein. Atbanasius weist diese Zumutung von sicb. Oer Patient verläkt
ibn unter Lcbmäbungen. Oebeimrat Modiger ersckeint im Auftrag des Oerrogs : Oer Obronkolger,
6er kleine prinr Oankred, ist sckwer erkrankt. Oer Oebeimrat erwäknt, 6s6 Atbanasius 6em Oerrogs-
paar durck eine junge Hofdame, Helge von Oaudenbeim, empfohlen sei. Or sckildert Helges Lckön-
beit auf lüsterne Art un6 riebt sielt zurück, blun kommt Ifelge von Oaudenbeim im Auftrag 6er
Oerrogin, um Atbanasius in 6en Palast ru rufen; 6er 2ustan6 6es Prinzen Kat sielt versclilimmert.
Helge berichtet, als sie nocli ein Kind war, babe Atbanasius ibre to6kranke Mutter durck eine XVunder-
kur gerettet.
Zweites Oild : Als 6er Arrr un6 sein Oebilke im Palast ankommen, ist 6er kleine prinr sclion ge¬
storben. Atbanasius erliegt 6er Versuckung: er erklärt, 6er prinr sei nicbl tot, un6 versprickt Pfeilung.
Or beauftragt VVendebn, einen scbwarren Kasten aus seiner XVobnung ru bolen. Ifelge muk eine
Oäuckerpkanneun6 Oeuerreug bringen. Als sie 6ss Oemacb wie6er verlassen will, wir6 Atbanasius
von jäber Angst vor seinem eigenen sün6igen Vorbsben ergriffen. Or klammert sieb an sie. Oocb
Ifelge, von Orauen gepackt, stöbt ibn zurück un6 entfliebl. Orotr V̂ endelins Tarnungen ritiert
Atbanasius nun 6en bölliscken Leist Asmo6i. Oer Oämon ersckeint un6 nennt seine Bedingungen:
Oür ein fabr will er Atbanasius Macbt geben,Wunder au tun . Oskür sollAtbanasius ikm ein Menscken-
berr opfern, black Ablauf 6es fabres wir6 Asmo6i erscbeinen, sicb 6ss Herr au bolen. Os soll Atbana¬
sius 6snn freisteben, 6en Pakt 6urcb Opferung eines neuen Menscbenberrens au verlängern. Atbana¬
sius nimmt 6ie Bedingung an. Oer Oamon fükrt ibn ins Oraumreicb, wo sicb 6ie Herren scblgfsn6er
Menscken, von 6en Körpern losgelöst, tummeln. Aus 6er Menge 6er Herren greift sicb Atbanasius
irgen6eines beraus un6 erweckt 6as tote Kin6 au neuem Oeben. Ifelge bittet um Verreibung un6
klebt ibn an, sie für ikr ganres Oeben als seine Oienerin gnrunebmen.
Drittes Bild : Oin fakr ist vergangen. Atbanasius, rum Lraken ernannt, bst Olelge gekeimter.
2ur Oinweibung seines neuen Ifauses bat er 6as Iferrogspaar mit Lekolge eingeladen. Im Kostüm
grieckiscker Oötter vergnügt sicb 6ie Oesellsckafr. Atbanasius bleibt allein im park rurück ; er ver¬
traut Wendelin an, dak er 6en scbwarren Kasten unter einem Baum vergraben bat, um 6em Oamon
6ss Iferr verweigern ru können. Aucb Helge kommt, Atbanasius ru rufen. Ikr Oiebesgesprägb
wir6 6urcb 6en Oebeimrat gestört. Or wünsckl, mit Atbanasius allein ru sprecbsn. Dann 6robt er,
6er Atbanasius bei 6er OLmonbescbwörungbelauscbt bade, mit Anklage wegen Hexerei, wenn ibm
Atbanasius nickt Helge kür eine Hackt überlassen wolle. Atbanasius versucbt, sicb 6es lästigen Mit¬
wissers ru entleüigen, 6ock 6er Oebeimrat pariert 6en Oegenstok leicbt mit 6er blöken Oan6 un6
versckwin6et ins Haus. 2ugleicb Kün6ek sicb 6as blaken 6es Dämons an. Asmo6i ersckeint un6 kor6ert
6ss Herr . Als es Atbanasius verweigern will, öffnet sicb 6ie Or6e, un6 6er scbwarre Kasten taucbt
empor. Helge tritt aus 6em Haus, bricbt aber tot rusammen — in 6em Augenblick, als Atbanasius
6as Herr in Asmo6is Olän6e legt. Os war Helges Herr ! Loten meI6eten 6en plötrlicben Ood 6es
prinren . Oer Oebeimrat erbebt 6ie Anklage gegen Atbanasius, 6er ergriffen un6 kortgesckleppt
wir6.
Viertes Bild : Atbanasius ist ru scbärkster Oolter un6 rum Oeuerto6e verurteilt. Oer Herrog
erklärt sicb bereit, Atbanasius ru befreien. Atbanasius soll sein Oeslän6nis widerrufen un6 6en toten
prinren von neuem rum Oeben erwecken. Aber Atbanasius weigert sicb, weitere Menscbenkerren
ru opfern. 2wei Oenkerskneckte kükren Atbanasius rum Oode. Helges Astialleib ersckeint auf 6er
Bckwelle. Helge fordert ibn rur Olucbt auf, 6a er guck durcb seinen Martertod ibr Herr nickt mebr
retten könne. Atbanasius weigert sicb ru klicken. Oa leucbtet in Helges Astralleib ibr Herr auf.
2um Oobns kür Atbanasius' Opkerwilligkeit bat es Oott dem Oämon entrissen und es ibr rurück-
gegeben. Helge fükrt Atbanasius mit sicb davon. Als die Henkersknecbte den Verurteilten auk-
ricbten wollen, merken sie, dak er tot ist.
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